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A miitcher Theil. 
IL. Verfügungen u. Bekanntmachungen des Landrats u. des Kreis⸗Ausſchuſſes. 


a Barunugsjignale 
betreffend 
gefährliches Einjegelu in die Häfen von Leba und Stolpmünde. 
Eine rothe viereckige Flagge — 
„Seegang bedenklich zunehmend, rathe zur Heimkehr“. 
Zwei rothe viereckige Flaggen — 
„Seegang gefährlich. Boot außer der Brandung bleiben und Rettungsboot 
abwarten“. 
Drei rothe Flaggen — 
„vom Lande kann keine Hülfe gebracht werden, Einfahrt unmöglich“. 
Die vorſtehenden vereinbarten Warnungsſignale für das Einſegeln in die Häfen von 
Leba und Stolpmünde bringe ich hierdurch zur allgemeinen Kenntniß und fordere zur genauen 
Beachtung derſelben auf. 
Die Gemeindevorſtände von Broſen, Schellmühl, Saspe, Glettkau und Conradshammer 
beauftrage ich, dieſe Warnungsſignale den dortigen Fiſchern noch beſonders bekannt zu machen. 
Danzig, den 1. Juni 1900. 
er eee 
2. Unter den Pferden des Gutsbeſitzers Hoene in Schwintſch iſt die Influenza (Bruſtſeucke) 
ausgebrochen - 
Danzig, den 2. Juni 1900. 
Der ea tech 
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Im verfloſſenen Monat find an folgende Perſonen Jagdſcheine ertheilt: 
Ss Datum 
> der Name. | Stand. Wohnort. 
[Ausſtellung. | 
11 14 Mai 1900 Ohl, Eduard Hofbeſitzer, Roſenberg. 
Danzig, den 1 Juni 1900. 
Der Landrath 
4 Dem Amtsbezirk Zigankenberg find folgende Fahrrad⸗Nummern überwieſen: No. 3751 


bis 3800, No 4411 bis 4440 und No. 4491 bis 4500 
Danzig, den 1. Juni 1990. 
Der Landrath. 


„ In Folge Ausbruchs der Maul⸗ und Klauenſeuche unter 

dem Viehbeſtande des Gutsbeſitzers Braunſchweig in dem zu 
Gr. Boelkau gehörenden Vorwerk Kunzendorf werden hiermit 
gemäß No. 59a der Bundesrathsinſtruktion vom 27. Juni 1895 
ſämmtliche Wiederkäuer und Schweine des durch den Gutsbezirk 
Gr. Boelkau und die Gemeinde Loeblau gebildeten Beo⸗ 
bachtungsgebiets (Sperrbezirks) unter polizeiliche Beobachtung 
geſtellt. Für dieſes Beobachtungsgebiet (Sperrbezirk) werden 
mit Ermächtigung des Herrn Regierungs⸗-Präſidenten nad): 
ſtehende Maßregeln angeordnet: 


I. Die Ausführung von Wiederkäuern und Schweinen ohne ausdrückliche 
Genehmigung der Orts⸗Polizeibehörde iſt verboten. Die Genehmigung iſt 
zu verſagen, wenn die Gefahr einer Verſchleppung der Seuche nicht durch polizeilich an: 
mordnende Maßregeln beſeitigt werden kann Zum Zwecke ſofortiger Abſchlachtung wird 
jedoch die Ausführung der unter Beobachtung geſtellten Thiere unter der im 8 50 Abf. 7 
der Bundesrathsinſtruction angegebenen Bedingung zugelaſſen. Bei Einholung der Aus: 
fuhrgenehmigung iſt der Ortspolizeibehörde der Beſtimmungsort der auszuführenden 
Thiere anzugeben. Die Genehmigung kann erſt ertheilt werden, wenn die Polizei⸗ 
behörde des letzteren ſich mit der Zuführung der Thiere einverſtanden erklärt hat. 

„Das Weggeben roher ungekochter Milch aus den durch Maul⸗ und 
Klauenſeuche betroffenen Gehöften iſt verboten, desgleichen iſt den 
Sammelmolkereien des Beobachtungsgebiets (Sperrbezirks) die Weggabe roher 
Magermilch nuterſagt. 


IN 
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3. Das Treiben von Wiederkäuern und Schweinen durch das Be⸗ 
obachtungsgebiet (Sperrbezirk) iſt verboten. Dagegen iſt die Durchfuhr 
auf Wagen geſtattet, ſofern jeder Aufenthalt in dieſem Gebiet vermieden wird. Im 
übrigen iſt der Verkehr mit Vieh innerhalb des Beobachtungsgebiets (Sperrbezirks) 
nicht weiter beſchränkt, ſoweit nicht für die verſeuchten Gehöfte bezw. Weiden beſondere 
Beſtimmungen getroffen ſind. 

4. Die Abhaltung von Vieh⸗ und Schweinemärkten im Beobachtungsgebiet (Sperrbezirk) 
iſt verboten, desgleichen der Auftrieb von Wiederkäuern und Schweinen auf die 
Wochenmärkte. 

5. Zuwiderhandlungen werden gemäß 88 66, 67 des Reichsviehſeuchengeſetzes vom 
J. Mai 1894 bezw. § 328 des Strafgeſetzbuches beftraft. 

Danzig, den 2. Juni 1900. 

Dei e e e e 


6. Die Herren Amtsvorſteher erſuche ich, mir binnen 8 Tagen anzeigen, ob in 
ihrem Amtsbezirk im Laufe des letzten Halbjahres Bäckereien und ſolche Konditoreien, 
in denen neben Conditorwaaren auch Backwaaren hergeſtellt werden, neu eingerichtet oder 
eingegangen ſind. Ueber die neu eingerichteten Bäckereien iſt mir eine Nachweiſung nach 
dem untenſtehenden Schema einzureichen. 
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Des Zahl der Perſonen, welche 
unmittelbar bei der Herſtellung von 


Ge ſchäfts⸗ Inhabers Waaren beſchäftigt werden. 


Lehrlinge 
u. Berfonen 
unter 


16 Jahren. 
„ —. . — ᷣͤ K.. , 


Name. Wohnort. Meiſter. Geſellen. 


7 | 
Tage, an Findet eine Datum der 
lmäßige Be⸗ ergangenen a 
welchen regelmäßig . 8 Big 8 112 Bemerkungen. 
ſchäftigung zur Reviſion 


gebaden wird. Nachtzeit ftatt? | im Jahre 1899. 


— —e— — — ᷑ ä— ᷑p—̃—̃—ꝛ—ꝛvꝛ —ymr:i᷑ñ . 
Danzig, den 1. Juni 1900. 
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II. Verfügungen und Bekanntmachungen anderer Behörden. 


Te Nachdem die Maul- und Klauenſeuche in Kowall erloſchen iſt, hebe ich das unterm 
24. April d. 38. erlaſſene Verbot des Handels mit Rindern, Kälbern, Schweinen, Schafen und 
Ziegen im Umberzieben, ſowie die Beſchränkungen desſelben für den Umfang der Ortſchaften 
Kowall, Gut und Gemeinde Schoenfeld, Zankenſchin und Matzkau Kreiſes Danziger Höhe bier: 
mit wieder auf. 

Danzig, den 2. Juni 1900 
Der Regierungs⸗Präſident. 


8. Ein zum Königlichen Militärdienſt nicht geeignetes Reitpferd, 5 jährig, ſoll am 
Freitag, den 8. d. Mits., 11 Uhr Vormittags, auf dem Kaſernenhofe des Regiments 
in Langfuhr öffentlich an den Meiſtbietenden verkauft werden 

1. Leibhuſaren⸗Regiment No. 1. 


Nichtamtlicher Theil 


„Stegiol' Pabpdach-Anfrich der Zukunft 


iſt eine Anſtrichmaſſe für Pappdächer, welche bei der größten Hitze nicht läuft oder tropft und 
nur alle zehn Jahre erneuert zu werden braucht. 


Alleinverkauf für Danzig und Umgebung 


Fritz Kamrowsky, Danzig, 


Comtoir: Langgarten Nr. 114. Telephon 955. 


„% ME Dampfziegelei Nexin, 
Bahn und Poſt Straſchin Prangſchin, Telephon⸗Anſchluß No. 704, 
empfiehlt ſich zur Lieferung von Ziegelſteinen und fertigt auf Beſtellung 
ſüämmtliche Ziegelwaaren an. 


E . , und 200 Centner Kartoffeln find zum Verkauf 
11. Ein ſchwerer fetter Bulle in Bankau bel Danzig. 71 


12. 50—60 Schock Dachrohr find zu haben Kneipab 1. 


. Trockener Preßtorf BE 


iſt wieder verkäuflich in Dominium Kriſſau per Nheinfeld Wpr. 
R 5 7 2 J., {ft von ſogleich neu zu beſetzen. Meldungen 
14. Nie Schmiede m Oflerwich beim Gemeindevorſtand. 
Redakteur: Oscar Lauter, Danzig. 
Druck und Nerlag der A. Müller vorm. Wedel'ſchen Hofbuchdruckeret in Danzig, Jopengaſſe 8. 
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